
Unterlassungsvergleich 
 
 
Kläger und gefährdete Partei: Mag. Ursula Aigner 
  
vertreten durch: RA MMag. Dr. Albrecht Haller 
  
Beklagte und 
Gegner der gefährdeten Parteien: 

1. Verein "Teufels Hunde" 
2. Georg Resch 

  
vertreten durch: RA Mag. Vincent Temech 
 
1. Der Verein "Teufels Hunde" und Georg Resch verpflichten sich zu unterlassen, 

von Mag. Ursula Aigner geschaffene wissenschaftliche Sprachwerke, insbeson-
dere das Sachverständigengutachten mit dem Titel "Gutachten zu Am. Staf-
fordshire Terrier Nestor / ChipNr.: 978 141 040 004 821" zu vervielfältigen oder 
öffentlich zur Verfügung zu stellen oder vervielfältigen oder öffentlich zur Ver-
fügung stellen zu lassen, insbesondere auf der Website www.teufels-
hunde.com. 

 
2. Mag. Ursula Aigner wird ermächtigt, die Punkte 1 und 2 dieses Unterlassungs-

vergleichs binnen sechs Monaten und für die ununterbrochene Dauer von 30 
Tagen auf Kosten des Erstbeklagten auf der Website www.teufels-hunde.com 
veröffentlichen zu lassen, und zwar in folgender Form: in einem fett linierten 
Rahmen mit fett gedruckter und 24 Punkt großer Überschrift "Unterlassungs-
vergleich", unter Nennung des Gerichtes, des Richters, der fett geschriebenen 
Parteien und Parteienvertreter, des Aktenzeichens und des Vergleichsdatums, 
mit 12 Punkt großer Schrift und mit einer auf der Startseite (Homepage) in dem 
bei Nutzung üblicher Hard- und Software und bei Standard-Einstellungen ohne 
Scrollen sichtbaren Bereich angebrachten Ankündigung samt Link zur Ver-
gleichsveröffentlichung. 

 
5. September 2025 

Landesgericht Eisenstadt, Aktenzeichen 27 Cg 68/25f 
Richter Mag. Clemens Irrgeher 

 
 
 
Ehrenerklärung: In einem auf der Website www.teufels-hunde.com an der Adresse 
https://www.teufels-hunde.com/verlorene-seelen/ veröffentlichten Text haben wir 
ehrenrührige Äußerungen gegen die Verhaltensbiologin, tierschutzqualifizierte Hun-
detrainerin und allgemein beeidete und gerichtlich zertifizierte Sachverständige für 
das Fachgebiet "Hunde und Katzen" Mag. Ursula Aigner getätigt. In der Zwischenzeit 
konnten wir uns davon überzeugen, dass unsere Äußerungen nicht zutreffen. Wir 
ziehen sie daher mit dem Ausdruck aufrichtigen Bedauerns zurück. 
 

Verein "Teufels Hunde" und Georg Resch 


